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Pàgogijcht
Blätter.

Umtntgullg de» «Zliswester. ErztelMgssreuMs' uni! der.WSdllg. Mouatsschrtst".

Organ des Vereins kattiol. Lehrer und Sltzutnlänner der Zltinietz

und des lltiuieizeriUen kathotillden Erziedungsvereins.

««siedeln. 16. Febr. 1912, Nr. 7 19. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH, Rektor Keiler, Erziehunggrat. Zug, Präsident! die HH, Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Siickenbach lSchwuzl und Laur. Rogger. Hihkirch, Herr Lehrer I. Seih, Amben <St, «allenj
und Herr «lemen» Frei zum .Slormen". Einsiedeln, «inscndungen sind an lehteren, al» den
lhej-Red a kt o r, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH, Haasenstein ä- Vogler in Luzern

Abonnement:
Erichetnt n»ö>ti»ntli«ti einmal und tostet jährlich Fr, 4, dv mit Portozulage

Bestellungen bei den Verlegern: Sberle t- Rickenbach, Berlagghandlung Einsiedeln,
arankenkasse de» Berein» kath. Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Berbandsprüjident Hr. Lehrer I. Oesck, St. Fiden; VerbandSkassier Hr. Lehrer Als.
Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX g,b»i>.

Inhalt: Das Theatcr im 16, Jahrhundert, — Päd, Chronik, — Energie-Um-
formungen. — Bon unserer Krankenkasse, — Briefkasten, — Inserate.

Das Theater im 16. Jahrhundert.
Von Dr. Augustin Benziger, Stift Engelberg.

Die Zeit ist angerückt, wo Thalias Tempel sich wieder öffnen.
Und in unsern Tagen sind diese Tempel so zahlreich wie der Sand am
Meer. Nicht nur berufsmäßig ausgebildete Schauspieler ziehen in die-

selben ein, sondern auch wandernde Schmierer, einheimische Dilletanten,
Kirchenchöre, Gesang-, Turn-, Gesellen-, Jünglingsvereine und Studenten,
bis hinab zu den letzten ABC»Schützen spielen auf den Brettern in
Thalias Hallen. Es ist ja nicht zu leugnen, daß das Theater einen

eigentümlichen Reiz auf alle Alter und Stände ausübt. Der Staats-
und Kriegsmann schaut hier in lebendigem Bilde das Gewirre der

Ränke und Intriguen, daS mutige Vorwärtsstreben, das Losschlagen im
günstigen Augenblick, oder dann wieder Feigheit und Verrat, die zur
Schande führen. Der Mann mit der schwieligen Hand, der

Arbeiter, sieht hier, wie ehrliches Streben und Edelsinn vorwärts,
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